
CHAM. Auf zahlreiche Aktivitäten des
Jahres blickten die Mitglieder der Rot-
Kreuz-Bereitschaft Cham I bei ihrer
Jahresschlussfeier in der Klostermühle
zurück. Neben etlichen Einsätzen fan-
den Fortbildungen und Lehrabende
statt. Auch die Geselligkeit kam nicht
zu kurz. Bereitschaftsleiter Manfred
Ruß erinnerte an den Großeinsatz der
CBRNE-Truppe beim Chlorgasaustritt
in Straubing, die mehrtägige Groß-
übung europäischer Helfer in Öster-
reich und die länderübergreifende
Übung mit Tschechien im Mai am
Truppenübungsplatz. Auch beim
Bombenfund in Regensburg, dem
Großbrand im Rodinger Industriege-
biet und beim Tag der Bundeswehr in
Cham waren die Helfer vertreten. Zu
einem großen Erfolg wurde das Kin-

derfest des BRK, welches maßgeblich
von Tobias Muhr organisiert wurde.
Hinzu kommen viele Hilfen bei den
Blutspendeterminen und etliche Sani-
tätsdienste bei Festen und Sportveran-
staltungen. Zu den gesellschaftlichen
Höhepunkten gehörte wieder das
Weinfest mit der Bereitschaft Cham II.
Alle Helfer konnten in der letzten Zeit
mit neuer Schutzkleidung ausgestattet
werden. Voll des Lobes über das ehren-
amtliche Engagement der Helfer der

Bereitschaft Cham Iwar stellvertreten-
der BRK-Kreisvorsitzender Dr. Hans
Schneider. Er nutzte die Zusammen-
kunft, um auch die ehrenamtlichen
Leistungen von Michael Daiminger
herauszustellen. Er wurde kürzlich
mit dem BRK-Bereitschaftszeichen in
Gold ausgezeichnet. Er stellt seit Jahr-
zehnten sein Leben im Haupt- und
auchEhrenamt in denDienst des Baye-
rischen Roten Kreuzes und habe große
Verdienste an der Entwicklung des Ret-

tungsdienstes, nicht nur im Landkreis.
Bereitschaftsleiter Norbert Winkler
lobte ebenfalls die Leistungen der
Chamer Bereitschaft, die eine unter
zehn im Landkreis sei. Rettungsdienst-
leiter Michael Daiminger verwies auf
die unzählig gemachten ehrenamtli-
chen Stunden, die erbracht wurden.
Das Rote Kreuz zeichne sich aus, für je-
den Interessenten den richtigen Platz
zu haben. „Wir können jede Hand
brauchen,wenn siehelfenwill.“ (cft)

Ehrungen bei BRK-Bereitschaft
ABSCHLUSS Bei der Jah-
resschlussfeier blickte
die Rot-Kreuz-Bereit-
schaft Cham I zurück
auf das, was die Helfer
2019 bewegt hat.

Die geehrtenMitglieder der BRK-Bereitschaft Cham I FOTO: KARL PFEILSCHIFTER

DIE GEEHRTEN

Jubiläum: Für fünf JahreMitglied-
schaft wurden geehrt: LenaArt-
mann,AndreaDaiminger,Claudia
Kagerbauer, Julia Peinelt, Viktoria
Reisch,MartaWeindich.Zehn Jah-
re: Isabella Benkner,Raphael Etti,
Marlene Früchl,Manuel Sterr,

Ehrung: Für 15 JahreMitglied-
schaft beimBRKwurden geehrt:
TobiasMuhr,Stefan Roi; 20 Jahre:
WernerMages,SonjaMuhr; 35 Jah-
re: RosinaHolzer, JohannRobl.

CHAM. „Wir sind hervorragend aufge-
stellt“, bilanzierte Gerhard Luckner,
Vorsitzender der Jägerkameradschaft
Cham, bei der traditionellen Jahresab-
schlusssitzung im Vereinsheim. Der
positive Trend der letzten Jahre setze
sich aus seiner Sicht ungebremst fort.
Bei 490Mitgliedern sei deswegen noch
langenicht Schluss.

Luckner prophezeite, dass schon
bald die 500er-Hürde überschritten
werde. „Cham steigt, während anders-
wo die Zahlen rückläufig sind. All das
kommt nicht von ungefähr“, betonte
er. So bekomme er überregional viel
positives Feedback für dieArbeit, die in
Cham geleistet werde. „Das ist nur mit

einem gutem Team möglich“, meint
Luckner. Er dankte deswegen der ge-
samten Vorstandschaft, den Hegege-
meinschaftsleitern sowie den Ehren-
amtsträgern und dem Ehrenausschuss
für dieherausragendeUnterstützung.

Ein „Vergelt̀s Gott“ sprach er außer-
dem den Ausbildern, den Kassenprü-

fern, dem Messpersonal sowie allen
Helfern und Förderern aus. Nament-
lich nannte er Richard Heigl, der an
diesem Abend wieder eine Spende in
Höhe von 150 Euro von der Sparkasse
überbrachte. Luckner appellierte an
seine Truppe, sich auf dem Erreichten
nicht auszuruhen. Die Jagd stehe vor

großen Herausforderungen, die es ge-
meinsam zu bewältigen gelte. Die
Schwarzwildbejagung und die Forcie-
rung des Waldumbaus seien die drän-
gendsten Themen. Luckners Fazit:
„Viele Aufgaben rollen auf uns zu. Die
Jagd ist diese Arbeit aber allemal wert.
Sie bedeutet Tradition und Verantwor-
tung für die Natur.“Mit diesenWorten
schlug er den Bogen zur Ehrung von
Josef Mückl, denn dieser gehe seit
sechs Jahrzehnten mit positivem Bei-
spiel voran. Luckner zeichnete das
Gründungsmitglied für seine langjäh-
rige Treue und die großen Verdienste
umdenVerein aus. „Duwarst fürmich
immer ein Vorbild sowohl in der Jagd
als auch bei der Vereinsarbeit“, verriet
ihm Luckner bei der Aushändigung
der Ehrenurkunde. Diese habe sich
Mückl redlich verdient, schließlich
präge er seit nunmehr 60 Jahren mit
seinem umfangreichen Fachwissen
und seiner besonders umgänglichen
Art die Jägerkameradschaft. (cga)

JosefMückl für Vereinstreue geehrt
VEREINDieMitglieder-
zahlen der Jägerkame-
radschaft wachsen.

VON GREGOR RAAB

Josef Mückl (m.) mit Gerhard Luckner (l.) und den Mitgliedern des
Ehrenausschusses FOTO: GREGOR RAAB

CHAM.AmDonnerstag, gegen16.25
Uhr,war der Fahrer eines dunklenAu-
di auf der B 20 vonFurth imWald
RichtungChamunterwegs. Imzwei-
spurigenBereichbeiWeidinghatte der
Audifahrer denÜberholvorgang auch
noch auf der Sperrflächebeiwieder
einspurigemFahrstreifen fortgesetzt.
Der zuletzt überholte Fahrer eines
Hondahatte nach rechts ausweichen
müssen.Dabei krachte derHondafah-
rer gegendie rechte Leitplanke.Der
Audi-Fahrer flüchteteRichtungCham.
Hinweise vonUnfallzeugenwerden
vonder Polizei Chamunter Tel.-Nr.
09971/85450 entgegengenommen.

Stoßstange von
Golf beschädigt
CHAM.AmFreitag, zwischen12Uhr
und13.15Uhr,wurd einVWGolf, der
in derRodinger Straße auf demPark-
platzRegentalcenter abgestelltwar,
von einemunbekanntenFahrzeug an-
gefahren.Die vordere Stoßstangewur-
de beschädigt.Die Polizei bittet um
sachdienlicheHinweise vonZeugen.

Rauch durch
defekten Saunaofen
CHAM. AmFreitagfrüh, gegen6.15
Uhr, hatte eineReinigungskraft bei Be-
tretendesKellers einesMehrfamilien-
hauses inChamstarkeRauchentwick-
lung in einemSaunabereich festge-
stellt. Die alarmierte Feuerwehrhatte
einenSaunaofen als Brandherd ausge-
machtunddiesen gelöscht.Der ent-
standene Sachschadenwurde auf etwa
5000Eurobeziffert. Brandursachedürf-
te ein technischerDefekt amSauna-
ofen gewesen sein.

Unfallmit
verletzter Person
CHAM.Die 67-jährige Fahrerin eines
VWwar amFreitag inChamvom
ParkdeckFloßhafen indie Badstraße
ausgefahrenundhatte hierbei einen
Hyundai übersehen, der auf der Bad-
straße inRichtungFreibadunterwegs
war.Die 49-jährigeHyundai-Fahrerin
erlitt leichteVerletzungenundwurde
mit demBRK insKrankenhaus ge-
bracht.Der entstandeneGesamtscha-
denwird auf 3000Euro geschätzt.

Autotransporter
erheblich überladen
CHAM.Die Polizei Chamkontrollierte
verstärktAutotransporter auf der Bun-
desstraße 20.Dabeiwurdenmehrere
Überladungen festgestellt. In einem
Fall hatte der Fahrzeugführer das Zug-
fahrzeugum17Prozentüberladen.
DerMannwar bereitswenigeMonate
zuvorwegen einerÜberladung zurAn-
zeige gebrachtworden.

Blinker aufUS-Style
programmiert
CHAM. Die Polizei Chamzog amWo-
chenende zweiAutofahrerwegenVer-
stöß gegendie Zulassungsverordnung
aus demVerkehr. Sohatte ein Fahr-
zeugführer aus demLandkreisDonau-
Ries unzulässigeHeckleuchtenver-
baut,weiterwar das Sportfahrwerk in
Verbindungmit verbautenSonderrä-
dernkeinerÄnderungsabnahmeun-
terzogenworden. In einemanderen
Fallwurde ein Fahrzeugführer aus
demAltlandkreisKötztingkontrol-
liert, hierwurdendie Fahrtrichtungs-
anzeiger auf den sogenanntenUS-Style
umprogrammiert. Beide Fahrzeugfüh-
rer erwartet einBußgeldbescheid.

IN KÜRZE

Unfallflucht nach
Überholmanöver

DerNikolaus und seine Engerl beschenkten viele Kinder
CHAM. Es war echt was los am Chamer Christkindlmarkt. Am Sonntag um 17 Uhr hatte sich schließlich der heilige Nikolaus mit seiner Engerlschar angekündigt.
Die kleinenBubenundMädchendrängten sich vor der BühneundMamaundPapawarendarauf bedacht, dass ihreKleinen auch einen Schokonikolaus bekommen.
Der Nikolaus begrüßte die Christkindlmarktbesucher und freute sich, dass so viele Kinder gekommen waren. Der Nikolaus wünschte allen eine besinnliche Ad-
vents- und später eine schöneWeihnachtszeit. Die Engerl kämpften sich förmlich durch dieMenge und verteilten ihre Schokonikoläuse. Ein kleinerMann entklei-
dete den Schokonikolo sofort undbissmit einemGenuss ihmdenKopf ab. FOTO: PEINELT
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